
Bürgerbegehren „Erhalt der Freifläche Paul-Gordan-Str / Flur Nr. 1945/179“ 

Aus Rechtsgründen dürfen nur in der Stadt erlangen Wahlberechtigte unterschreiben.    Liste geführt durch:      

Mit meiner Unterschrift beantrage ich gemäß Artikel 18a der Bayerischen Gemeindeordnung die Durchführung eines Bürgerentscheides zu folgender 
Frage: 

Sind Sie dafür, dass die Stadt Erlangen ein Bauleitplanverfahren zur Änderung des Bebauungsplanes Nr. 358 der Stadt Erlangen mit dem Ziel 
einleitet, das gesamte Flurstück 1945/179 (Freifläche Paul-Gordan-Straße) als öffentliche Grünfläche, z.B. als Parkanlage auszuweisen? 

Begründung: 
Auf dem Flurstück 1945/179, das derzeit als Mischgebiet im Bebauungsplan ausgewiesen ist, befindet sich eine öffentliche Freizeitanlage, deren 
Ausweitung in Planung ist, sowie naturbelassene Freiflächen mit altem Baumbestand, die den Bürgern ein naturnahes Erleben inmitten der Stadt 
ermöglichen. Die gesamte Fläche ist wertvoll für das städtische Kleinklima und ein Lebensraum für Tiere im innerstädtischen Bereich und trägt somit 
zum Wohlbefinden der Bevölkerung bei. 

Des weiteren handelt es sich bei der von Einzeldenkmälern umgebenen Freifläche um den ehemaligen Reitplatz, einen Kernbestandteil der ehemaligen 
Kasernenanlage.  

Mit der angestrebten Änderung des Bebauungsplanes soll erreicht werden, dass die Freifläche den Erlanger Bürgern auch zukünftig als Grünfläche zur 
Erholung und als Teil einer einmaligen Kasernenanlage, dessen Konversion in neuzeitliche Nutzung bayernweit Maßstäbe setzte, erhalten bleibt.  
Als Vertreter gemäß Art. 18a Abs.4 BayGO werden benannt: 
1. Dr. Steffen Buchholz, Konrad-Zuse-Str. 17, 91052 Erlangen; Stellvertreter:  Pauline Buchholz, Konrad-Zuse-Str. 17, 91052 Erlangen 
2. Sigmund Gassner, Konrad-Zuse-Str. 15, 91052 Erlangen Stellvertreter:  Rüdiger Bertsch, Konrad-Zuse-Str. 25, 91052 Erlangen 

 
Die Vertreter werden ermächtigt, zur Begründung der Zulässigkeit des Bürgerbegehrens Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht den Kern des 
Antrages berühren, sowie das Bürgerbegehren bis zum Beginn der Versendung der Abstimmungsbenachrichtigungen gemeinschaftlich 
zurückzunehmen. Sollten Teile des Begehrens unzulässig sein oder sich erledigen, so gilt meine Unterschrift weiterhin für die verbleibenden Teile.  
 
 Name Vorname Geb. Datum Straße und Hausnummer PLZ Ort Unterschrift 

Vermerk 
der 
Behörde 

1        .     .19  910 Erlangen   

2        .     .19  910 Erlangen   

3        .     .19  910 Erlangen   

4        .     .19  910 Erlangen   

5        .     .19       910 Erlangen   

6        .     .19  910 Erlangen   

7        .     .19       910 Erlangen   

8        .     .19  910 Erlangen   

9        .     .19  910 Erlangen    

10        .     .19  910 Erlangen   

11        .     .19  910 Erlangen   

12        .     .19  910 Erlangen   

13        .     .19  910 Erlangen   

14        .     .19  910 Erlangen   

15        .     .19  910 Erlangen   

16        .     .19  910 Erlangen   

17        .     .19  910 Erlangen   

18        .     .19  910 Erlangen   

19        .     .19  910 Erlangen   

20        .     .19  910 Erlangen   

21        .     .19  910 Erlangen   

 


